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Lingen, 26.10.2019 

 
 

Überregionale Anti-Atom-Demo heute (Samstag): 
- Auftakt um 12 Uhr am Bahnhof in Lingen 
 

"Atom und Kohle die rote Karte zeigen" 
 
40 Initiativen und Verbände rufen für den heutigen Samstag, 26. Oktober, zu einer 
überregionalen Anti-Atom-Demonstration in Lingen im Emsland auf. Start ist um 12 
Uhr mit einer Kundgebung am Bahnhof, danach folgt eine Demonstration durch die 
Innenstadt zum Marktplatz, wo die Abschlusskundgebung stattfinden wird. Die 
Demonstration steht unter dem Motto "Atom und Kohle die rote Karte zeigen". 
Zentrale Forderungen sind die sofortige Stilllegung des RWE-Atomkraftwerks und der 
EdF-Brennelementefabrik in Lingen sowie der Urananreicherungsanlage im 
benachbarten Gronau/Westfalen. Zugleich fordern die Initiativen und Verbände eine 
konsequente und umgehende Energiewende weg von der Kohleverstromung und 
ohne weiteren Braunkohleabbau. Erwartet werden auch TeilnehmerInnen aus den 
Niederlanden und Belgien. 
 
 

Kontakte für die Redaktionen: 
 
Vor Ort stehen Ihnen heute während der Demonstration Udo Buchholz 
(Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz) sowie Matthias Eickhoff 
(Aktionsbündnis Münsterland gegen Atomanlagen) für Fragen und Interviews zur 
Verfügung; gerne vermitteln wir Interviews mit den KundgebungsrednerInnen. 
 
Für telefonische Rückfragen wenden Sie sich bitte ebenfalls an Matthias Eickhoff: 
Tel. 176-64699023. 
 
Eine verlässliche Teilnehmerzahl werden wir Ihnen zwischen 13.30 Uhr und 14 Uhr 
mitteilen können. 
 

Aktuelle Infos zur Demo (Aufruf, UnterstützerInnen …): 

https://atomstadt-lingen.de/demo  


